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Helm & Helm Interior Design und Handwerk

75 Jahre bestes Handwerk 
Die Brüder Stephen und Simon Helm feiern im April mit ihrem in 3. Generation geführten 
Unternehmen Helm & Helm ihr 75-jähriges Firmenjubiläum in ihren Ausstellungsräumen in 
Schnelsen und in Ottensen.

1949 wird das Unternehmen 
Bodenbeläge Helm 

gegründet. Acht Jahre später eröffnet 
Großmutter Ottilie Helm in Eimsbüttel 
eine Tapeten- und Farbenhandlung, die 
1965 von ihrem Sohn, dem Vater der 
Jubilare, Peter übernommen wird, der 
das Sortiment erweitert.
Die jetzigen Unternehmer Stephen 
und Simon Helm steigen 1994 in die 
Firma ein und mieten zusätzlich Ge-
schäftsräume in der Frohmestraße in 
Schnelsen an. 2006 vergrößert sich das 
Unternehmen erneut, durch den neuen 
Schauraum in Altona.

Handwerkliche Tradition 
und zeitgemäßes 
Interior-Design

Beide Brüder legen großen Wert auf 
handwerkliche Tradition und Interior-
Design. „Es ist die Verbindung aus 
fachmännischer Handwerkskunst 
mit hochwertigem Interior-Design, 
die individuelle Raumgestaltungs
lösungen und die Unverwechselbar-
keit von Räumen prägt“. 
Bis zum 8. Mai wird bei Helm 
& Helm noch in Schnelsen und 
Ottensen gefeiert.

Die Unternehmer Stephen und Simon Helm  
feiern ihr 75-jähriges Firmenjubiläum

2    DORF-GEFLÜSTER | April 2024

ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

 

info@helm-und-helm.de
www.helm-und-helm.de

Frohmestraße 19
Hamburg-Schnelsen
) 040 - 5593556

Bahrenfelder Str. 71
Hamburg-Ottensen
) 040 - 396093 

# #

20 % Jubiläumsrabattauf alle Sonnenschutz- und
Insektenschutzelementebis 08.05.!(Gültig für alle Aufträge im

Aktionszeitraum bis 08.05.2024)
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(Gültig für alle Aufträge im
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Liebe Leserinnen  
und liebe Leser,
wenn wir die Nachrichten verfolgen, gibt es derzeit 
leider nicht viel Schönes zu berichten. Krieg und Terror 
kommen immer näher. Natürlich müssen wir uns damit be-
schäftigen, denn es stehen in diesem Jahr viele große Ereignisse in Europa 
an, unter anderem die Fußballeuropameisterschaft 2024 in Deutschland. 
Wir sollten uns jedoch nicht einschüchtern lassen und unser Leben weiter-
hin so führen, wie wir es für richtig halten. Deshalb beginne ich mal mit 
positiven Ereignissen, die uns bevorstehen. In unseren Gemeinden wurde 
immer gern gefeiert und das soll auch so bleiben. In diesem Jahr stehen 
ganz besondere Feste an. In Bönningstedt findet am 6. Juli ein großes Dorf-
fest statt. Im September feiert Ellerbek sein 560-jähriges Bestehen und der 
Familienverein Concordia in Bönningstedt das 140-jährige Vereinsjubiläum. 
Auch im Oktober darf gefeiert werden. Die Freiwillige Feuerwehr startet in 
diesem Jahr ein Oktoberfest. Über alle Veranstaltungen werden wir natür-
lich rechtzeitig informieren.

Leider muss ich jetzt doch noch einmal ein un-
angenehmes Thema ansprechen. Das Post-Pro-
blem in unseren Gemeinden hat in einigen Ge-
genden extrem zugenommen. In den letzten 
Tagen erhielt unsere Redaktion mehrere Anrufe 
und Mails von Bönningstedter und Ellerbekern, die 
bei Redaktionsschluss seit 14 Tagen keine Post erhalten haben. 
Ganz besonders betroffen sind derzeit Winzeldorf, Ostermoorweg 
und Umgebung und Ellerbek, Röpenkampsweg. Wir haben unsere 
Politiker auf diese Situation aufmerksam gemacht. Es ist uns ge-
lungen, diese an einen runden Tisch zu bekommen, der Ende April 
stattfinden soll. Voraussichtlich werden teilnehmen: Ralf Stegner 
(MdB SPD), der Vize-Landtagspräsident Peter Lehnert (CDU) und 
unsere Bürgermeister. Ferner versuchen wir den für unsere Region 
zuständigen Politikbeauftragten der Post zu gewinnen.

Vorerst wünsche ich Ihnen Gelassenheit und Hoffnung in diesen turbulenten  
Zeiten und hoffe, dass Sie weiterhin Spaß beim Lesen unserer Lokalnach-
richten haben. 

Bleiben Sie uns weiterhin treu, 

Ihre Danuta Szczesniewski
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Der Zauber der Kirschblüte: Die japanische Kirschblüte ist eines der wichtigsten 
Symbole der japanischen Kultur. Sie steht für Schönheit, Aufbruch und Vergäng-
lichkeit. Mit der Kirschblütenzeit beginnt auch in Deutschland der Frühling.

 langjährige Branchenerfahrung

 innovatives Beratungskonzept

 kostenlose Wertermittlung

 040 - 780 12 100

Kieler Straße 101a | 25474 Bönningstedt | www.larisch-immobilien.de



A m Sonntag, den 10.3.2024 war es 
für die kleinsten Kicker (Bambinis) 
vom SV Rugenbergen und vom TuS 

Hasloh soweit – das allererste Spiel stand an, 
bei dem in einheitlichen Trikots gegen einen 
anderen Verein gespielt wurde. Vorfreude und 
Aufregung bei den Kindern war groß auf das 
von Hendrik Peeters und Klaus Hartmann auf 
der Hasloher Seite und Martin Brandes vom 
SVR organisierte Event. 
Vor stattlicher Kulisse (die meisten Eltern woll-
ten sich den ersten Auftritt der Kinder auf dem 

Spielfeld nicht entgehen lassen) und bestem 
Wetter kam es zu einem schönen Spieletag, der 
den Kindern sehr viel Spaß gemacht hat. Sport-
lich ehrgeizig, aber respektvoll mit- und gegen-
einander hatten die Nachwuchskicker ihre helle 
Freude am Dribbeln, Passen und vor allem Tore 
schießen. Bei der einen oder anderen Jubelpose 
nach einem Treffer war eine Ähnlichkeit zu be-
rühmten Fußball-Stars unverkennbar.
Gespielt wurde nach den neuen Vorgaben des 
DFB für den Kinderfußball auf kleinen Feldern 
mit kleinen Teams (3 gegen 3 oder 4 gegen 4) 

auf jeweils vier Tore (zwei werden verteidigt 
und zwei angegriffen). Diese Spielform sorgt 
für viele Ballkontakte und auch viele Tore  
aller Spieler.
Dieses Nachbarschaftsduell schreit geradezu 
nach einer Wiederholung, sodass die Trainer 
sich auch gleich für einen weiteren Spieletag 
verabredet haben.

Bambinis starten durch

Erstes Spiel 
der jüngsten 
Kicker aus 
Bönningstedt 
und Hasloh

Heimspiele SV Rugenbergen

Oberliga 1. Herren

Sonntag, 07. April,  

14.00 Uhr | SVR vs SC Concordia Hamburg

Sonntag, 21. April,  

14.00 Uhr | SVR vs FC Union Tornesch

2. Herren – Kreisliga

Freitag, 12.04., 19.45 Uhr | SVR 2 vs Groß Flottbek 1

Freitag, 26.04., 19.45 Uhr | SVR 2 vs Blau-Weiß 96 2

Freitag, 03.05., 19.45 Uhr | SVR2 vs Blankenese 

Fußballwoche in den Sommerferien

SommerCamp 2024
I n der ersten Ferienwoche (22.7. bis 26.7.) findet wie-

der das beliebte SommerCamp beim SV Rugenbergen 
statt. Eine Woche lang wird wieder gepasst, gedribbelt 
und gespielt. Die Kinder werden eingekleidet und mit 
Mittagessen (im Montenegro bei Miki) und Geträn-
ken versorgt. Dieses Jahr können Kinder der Jahrgänge 
2009 – 2014 teilnehmen. Nähere Infos auf der Homepage 
des Vereins oder per Mail an info@svrugenbergen.de

Die stolzen Bambinis vom SV Rugenbergen (links) und dem TuS Hasloh (rechts) 
und die Trainer: von links: Eric Storbeck, Leon Brandes, Christoph Otto (alle 
SVR), dann Klaus Hartmann, Nele Broers und Hendrik Peeters (alle TuS Hasloh).

Das beliebte SommerCamp findet 2024 wieder statt
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Mitgliederversammlung Sozialverband

Vorstandswahlen
Volles Haus im Kulturzentrum in Bönningstedt. Vorsit-
zender Peter Gehring hat zur Mitgliederversammlung 
geladen, in der neben mehreren Ehrungen auch  
Wahlen auf der Tagesordnung standen.

Z unächst starteten die 
Mitglieder mit Kaffee 
und einem riesigen Büf-

fet mit selbstgebackenen Kuchen 
und Torten, bevor es zum offiziel-
len Teil ging. 
Geehrt wurden an diesem Nach-
mittag für 10 Jahre Mitglied-
schaft: Maria Theresia Knoop, Re-
nate Bärenwald und Brigitte und 
Wolfgang Baum. 20 Jahre dabei: 

Anja Kunstmann und Erika Lucht. 
25 Jahre: Gertrud Schlicht und 
Renate Domhardt und für stolze 
35 Jahre Mitgliedschaft wurde 
Hannelore Dreyer geehrt.
Weiter ging´s mit den Vorstands-
wahlen. Als Wahlleiterin wurde 
Jutta Lüskow vom Kreisverband 
Pinneberg gewählt. Nachste-
hende Mitglieder wurden in ihren 
Ämtern bestätigt oder neu ge-
wählt:

1.Vorsitzender: Peter Gehring

2.Vorsitzende: Hannelore Dreyer

Schatzmeister: Brigitte Baum

Schriftführer: Uwe Urban

Frauensprecherin:  
Brigitte Frederich

Beisitzer: Bärbel Behrensmeier, 
Wolfgang Baum, Ursel Rosinski 
und Ingeborg Kaufmann

Revisoren: Arnold Fellien, 
Andrea Waschkau und Renate 
Bärenwald

Abschließend wurde es wieder 
gemütlich. Plötzlich ertönte Dreh-

orgelmusik und der Orgelmann 
Teddy Reimers aus Hamburg 
stand mit seiner originellen Dreh-
orgel in der Tür. Es gibt nur noch 
drei Originale in Hamburg – und 
einer davon erfreute die anwe-

senden Gäste in Bönningstedt. 
Leidenschaft gepaart mit Spaß 
und guter Laune! Lieder über die 
Seefahrt kamen genauso zum 
Zug, wie Oldies, Rock’n’Roll und 
Schlager.

Gewerbegebiet

Neuer Container-Standort

Drehorgelmann Teddy Reimers 
gehört zu den letzten drei 
Orgelmännern in Hamburg

Der neu gewählte Vorstand des Sozialverbands Kreisverband  
Pinneberg/Ortsverband Bönningstedt

Der neue Container-Standort in Bönningstedt befindet sich im Nordring 
vor der Kehre in einer Parkbucht.

DORF-GEFLÜSTER | April 2024    5

BÖNNINGSTEDT

Hauptstraße 77 • 25462 Rellingen
Telefon: 0 41 01 / 774 27 97

www.lindemann-hoerakustik.de

Bei uns fi nden Sie
Ihre individuelle Hörlösung!

Ihre Hörspezialisten beraten Sie gerne.

HÖREN.
VERSTEHEN.
LEBEN.

Damit Sie das verstehen,
was Sie verstehen möchten.

„SIE PLANEN UNSEREN TAG“
Spaziergänge, Konzerte, Klönen, etc.

Stunden- oder Tagesbegleitung
Zu Hause oder in der Seniorenresidenz

www.hamburger-deerns.net  •  Tel.: 0176 603 405 21



Sauberes Dorf

Gartentag der Gartenzwerge
Am Tag der landesweiten Aktion „Unser sauberes Schleswig-
Holstein“ traf sich die mittlerweile kleiner gewordene Gartengruppe 
des Bönningstedter Heimatvereins zum ersten großen Aufräumen 
des großen Vorgartens im neuen Jahr beim Alten Rektorhaus. 

A lters-, urlaubs- und krankheitsbe-
dingt waren von den bisher sieben 
von Marion Murr (Leiterin der Hei-

matverein-Gartengruppe) so getauften „Gar-
tenzwergen“ diesmal nur noch vier weitere 
aktive Helfer erschienen. Es war viel herab-
gefallenes Laub aus den Beeten zu entfernen. 
Und wieder wurden etliche eingegangene 
Buchsbaumpflanzen herausgenommen, die 

der Buchsbaumzünsler als Raupen-Schädling 
regelrecht aufgefressen hatte. Bisher um-
rahmte eine ansehnliche Buchsbaumhecke 
die auch für Veranstaltungen genutzte Rasen
fläche. Nun sucht der Heimatverein nach sinn-
vollen Ersatzpflanzen. Nach getaner Arbeit bei 
kaltem, trockenem Wetter, lud die „Garten-
chefin“ zu einem rustikalen Zweitfrühstück 
mit belegten Brötchen ins Alte Rektorhaus ein.

Ankündigung:

Bönningstedter Heimatverein 
Traditionelle Frühjahrspflanzenbörse 

Am Sonntag, 28. April 2024, von 14 bis 16 Uhr wird im 
Vorgarten des Alten Rektorhauses und im Museum richtig 
was los sein. Die Frühlingsplanzenbörse!

D er Bönningstedter Heimatverein von 
1984 e. V. wird am letzten Sonntag 
im April wieder eine Frühjahrspflan-

zenbörse organisieren. Nun schon im 20. Jahr 
richtet der Verein diese schöne Veranstaltung 
im Frühjahr und auch im Herbst speziell für 
die Bönningstedter im Vorgarten des Alten 
Rektorhauses, Kieler Straße 120, aus. Besitzer 
von schon länger bestehenden Gärten haben 
immer Pflanzen (Bäumchen, Sträucher, Blu-
men und auch Samen) übrig, die gerade Be-

sitzer von jüngeren Grundstücken 
gut gebrauchen können. Es soll 
keine Pflanzen-Tauschbörse sein, 
weil Neugärtner meistens noch nichts abzu-
geben haben. Erfahrungsgemäß finden aber 
auch Spender von Pflanzen häufig andere, die 
sie wiederum gebrauchen können. Das Motto 
dieser nichtkommerziellen Veranstaltung ist 
wieder: „Bringen – Schauen – Mitnehmen“. 
Es wäre sehr schön, wenn die Spender von 
Pflanzen ihre mitgebrachten Schätze selbst 

beschriften könnten. Denn die vorhandenen 
Heimatvereins-Gartenexperten stoßen bezüg-
lich der eigenen Fachkenntnisse manchmal 
auch an ihre Grenzen.
Der Heimatverein lädt während der Pflanzen-
börse außerdem zum Verweilen und Klönen bei 
Kaffee und Kuchen im gleichzeitig geöffneten 
Heimatmuseum, dem Alten Rektorhaus, ein. 

„Die fleißigen Gartenzwerge“ von links: 
Arnold Fellien, Hermann Möller, Jane Czolbe, 
Marion Murr (Leiterin der Gartengruppe)  
und der 1. Vorsitzende des Heimatvereins 
Joachim Czolbe

Frühjahrs-Pflanzenbörse (Archivfoto)
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Wie man hört:

Quickborn: 
In der Kieler Straße hat ein 
kleines Café mit griechischen 
Delikatessen eröffnet.  
Alles, was das Herz erfreut. 
Empfehlung: Griechische  
Blätterteigtasche mit Spinat  
und Feta.

Wie man hört:

Ellerbek:
Wie man hört, wurde 
das „Heinsen´s in 
Ellerbek“ verkauft. 
Statt eines 
Restaurants soll nun 
eine Event-Location 
einziehen. Das Haus 
steht unter Bestands-
schutz. Das heißt in diesem Fall, dass unter 
anderem das Außenbild des Hauses nicht 
verändert werden darf. 

Sonntags und feiertags steht unsere Schälmaschine für Sie bereit!
www.hof-bartels.de

Spargelstand Kieler Straße (direkt neben Aldi) | 25474 Bönningstedt

Endlich wieder Spargel!
Am 6. April 2023 beginnt in Bönningstedt die Spargelsaison!

Taufrischer Spargel – direkt vom Feld – frischer geht es nicht!

ACHTUNG!  
Neue Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 

und Feiertage  
9.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Montags geschlossen!

Die Spargelsaison 2024 ist eröffnet!

Spargelstand Kieler Straße (direkt neben dem alten ALDI-Gebäude) | 25474 Bönningstedt

Im Herzen von Bönningstedt „Am Markt“  
erwartet Sie Francesco mit einer großen Auswahl  

haus gemachter  italienischer  Eiskreationen,  
unter anderem auch Veganes Eis – laktose- und glutenfrei.

Öffnungszeiten: 11.00 – 21.00 Uhr 

Am Markt 4, 25474 Bönningstedt, Telefon 01522 4346900

Eiscafé BELLA ITALIA
NEU: Leckere Tiramisu-Torte

 

Treffpunkt Am Markt!

Im April: Öffnungszeiten: 11.00 – 20.00 Uhr

Die Außenfassade des 
Gebäudes bleibt den 
Ellerbekern erhalten

Kalimera: Griechisches Cafe mit 
Feinkost und kleinen Leckereien
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B önningstedts Bürger-
meister Rolf Lammert 

(CDU) war begeistert von 
der großen Zahl der Teil-
nehmer in diesem Jahr. Die 
Gemeinschaftsschule Ru-
genbergen startete bereits 
am Freitag mit 50 Schüle-
rinnen und Schülern mit 
der Unrat-Sammelaktion 
im Dorf. Und die Jugend-
feuerwehr war wieder mit 
über 40 Kameradinnen und 
Kameraden unterwegs. 

„Einige Kommunalpolitiker 
und sogar junge Eltern mit 
ihren Kindern in der Karre 
kamen, um sich an der 
Aktion zu beteiligen“, be-
richtete der Bürgermeister. 
Nach getaner Arbeit ging es 
zurück zum Bauhof, wo sich 
jeder ein Grillwürstchen und 
Getränke abholen konnte.
Zeitgleich wurde auch der 
Garten des Alten Rektor-
hauses von eifrigen Helfern 
frühlingsfrisch gemacht.

Aktion “Sauberes Dorf“

Anpacken damit die Gemeinden 
schöner werden!

Auch in diesem Jahr haben sich wieder Klein und Groß in 
den drei Gemeinden Bönningstedt, Ellerbek und Hasloh 
aufgemacht, ihre Dörfer von Unrat zu befreien. Gut gelaunt 
zogen sie mit Unterstützung der freiwilligen Feuerwehren 
und in Begleitung der Landwirte mit ihren Traktoren los.

I n Ellerbek beteiligten sich rund 60 Eller-
bekerinnen und Ellerbeker an der Feldmark-

reinigung. Die Müllsammelaktion startete um 
10 Uhr im Dubenhorst. Von dort schwärmten 
kleine Gruppen aus, um auf den vorbereiteten 
Touren entlang der Feldwege zwischen den 
Ellerbeker Ortsteilen sowie Richtung Rellingen 
und Bönningstedt Unrat zu sammeln. Zweiein-
halb Stunden lang geriet so einiges in den Blick 
der aufmerksamen Sammlerinnen und Samm-
ler, die mit Handschuhen, Harken, Schaufeln 
und Müllgreifern ausgestattet ordentlich an-

packten. Mit dabei auch Heino Gertz, der als Trecker-
Fan mit seinem Deutz-Oldtimer (Baujahr 1956) die 
längste Tour mitfuhr und den Müllanhänger zog.

Unzählige Zigarettenkippen und Kronkorken, Wein- 
und Bierflaschen, Plastikabfälle, alte Reifen und an-
dere Autoteile, weggeworfene Kleidung: Es kam viel 
zusammen, was achtlose Menschen zuvor in der Feld-
mark entsorgt hatten. Das vielleicht skurrilste Fund-
stück: ein großer Knochen – aber den könnte auch ein 
Hund einfach liegen gelassen haben!? 
Nach dem Müllsammeln kehrten die fleißigen Freiwilli-
gen im Restaurant Luigi ein, um sich mit leckerer Pizza 
und Pasta zu stärken. Heinz-Martin Timm (CDU), Orga-
nisator der Feldmarkreinigung, freute sich über die gute 
Beteiligung und zog ein positives Fazit: „Es war eine ge-
lungene Aktion. Uns allen, vor allem auch den Kindern, 
hat es viel Spaß gemacht.“ Und viele Feldmarkwege 
sind vorerst vom Müll befreit.

Gut gelaunte Kameradinnen und 
Kameraden der Jugendfeuerwehr 
Bönningstedt in der Kieler Straße

Bönningstedt

Ellerbek

Mitarbeiter vom Bauhof fuhren die 
Strecken ab und sammelten den Unrat 
ein. Herr Cortesi leert schon mal den 
Müllsack von Martina Graßmann.

Am Treffpunkt sammelten sich rund 50 Freiwillige, 
um in der Ellerbeker Feldmark Müll zu sammeln.

Eine Route führte auch durch den 
Moordamm.

Fundstück einiger Kinder: 
ein riesiger Knochen

Mae Maertzke und Martina 
Graßmann (SPD) sind schon kurz 
vor ihrem Ziel in der Kieler Straße.

GEMEINDEN
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I n Hasloh waren über 80 freiwillige Helferinnen und Helfer unter-
wegs. Zum Aufwärmen nach getaner Arbeit trafen sich Jung und 

Alt im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr. Gulasch- und 
Tomatensuppe zum Aufwärmen warteten auf die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.

Hasloh

Geschafft! Nach getaner Arbeit warten nun die warmen Suppen  
auf alle Teilnehmer

Die Kameradinnen und Kameraden der Jugendfeuerwehr sehen  
bereits ein wenig erschöpft aus

Noch ein paar Meter auf der Kieler Straße, dann ist das Ziel erreicht.
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WICHERT Die Sachverständigen GmbH
KFZ-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO 

Kieler Str. 50 · 25474 Bönningstedt · Telefon: 040 / 556 80 11
info@wichert-sv.de www.wichert-sv.de

3 SCHADENGuTACHTEN 3 FAHRZEuGBEwERTuNGEN 

 SOFORT-HILFE NACH UNFALL: 
 040 / 556 80 11 

Fasanenhof

Privates Alten- und Pflegeheim ∙ Lippe/Gehring
25474 Bönningstedt ∙ Dammfelder Weg 1

Tel. 040 – 556 94 00 ∙ www.Heim-Fasanenhof.de

Bei uns erwartet Sie ein gepflegtes Zuhause mit familiärer 
 Atmosphäre. Gern helfen wir Ihnen, Ihr Leben so zu gestal-
ten, wie Sie es wünschen. Wir bieten Wohnpflege, Urlaubs- 
und Kurzzeitpflege sowie Wohnen mit Service. Lassen Sie 
sich gerne vor Ort beraten.

Wir wünschen  
 Ihnen einen schönen 

Frühlingsanfang



Bönningstedt: Feuerwehreinsatz

Gasaustritt bei Bauarbeiten
Am Dienstag, 12.03.2024, 15.05 Uhr wurde die Frei- 
willige Feuerwehr Bönningstedt zu einer Baustelle  
an einem Reihenhaus an der Kieler Straße geru- 
fen. Bei Bauarbeiten kam es zu einem Gasaustritt. 

B eim Eintreffen der Einsatz-
kräfte war Gasgeruch wahr-

nehmbar und das Ausströmen des 
Gases war ebenfalls deutlich zu 
hören. Die Gasleitung zum Grund-
stück wurde daraufhin an der 
Grundstücksgrenze durch die Ka-
meraden der FFW abgeschiebert, 
so dass ein weiterer Austritt des 
Gases verhindert werden konnte.
Die anliegenden Wohngebäude 
wurden durch einen Atemschutz-

trupp evakuiert und die Anwohner 
ins Freie begleitet. Anschließend 
wurde die betroffene Wohnung 
noch einmal durch den PA-Trupp 
(Atemschutzgeräteträger) und 
den Gasversorger begangen und 
abschließend belüftet.
Die Einsatzstelle konnte um 
15.50 Uhr an den Gasversorger 
übergeben werden und die Be-
wohner durften ihre Wohnungen 
wieder betreten. � pm/ds

Wahlhelfer für 
Europawahl gesucht

Für die Durchführung der Europawahl am Sonntag, den 

09.06.2024, sucht die Gemeinde Bönningstedt ehrenamt-

liche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. Für diese ehren-

amtliche Tätigkeit wird eine Aufwandspauschale gezahlt. 

Interessierte wenden sich bitte an die Verwaltung der 

Stadt Quickborn, Wahlbüro (Tel. 04106 – 611 271)

Bönningstedt/ Quickborn

Einbruch in Bäckerei – Kriminalpolizei sucht Zeugen
In der Nacht zu Donnerstag (21.03.2024) haben Unbekannte gewaltsam die Lagerräume der Bäckerei 
Junge in der Kieler Straße in Bönningstedt betreten.

N ach derzeitigem Stand der poli-
zeilichen Ermittlungen dürfte sich 
die Tat in der Zeit zwischen Mitt-

woch, 20.03.2024, 18.30 Uhr und Donners-
tag, 21.03.2024, 03.15 Uhr ereignet haben. 
Augenscheinlich wurde nichts entwendet.

Zu einer weiteren Tat ist es 
in Quickborn gekommen.
In diesem Fall betraten Unbekannte am 
Donnerstag (21.03.2024) die Räumlichkei-
ten einer Bäckerei in der Straße „Güttloh“ 
und entwendeten Wechselgeld in noch un-

bekannter Höhe. Nach derzeitigem Ermitt
lungsstand dürfte sich die Tat zwischen 
Mittwoch, 20.03.2024, 20.30 Uhr und 

Donnerstag, 21.03.2024, 03.20 Uhr ereig-
net haben. Die Kriminalpolizei in Pinneberg 
hat in beiden Fällen die Ermittlungen auf-
genommen und kann nicht ausschließen, 
dass ein Zusammenhang zwischen den 
Taten besteht.
Die Ermittler suchen nun Zeugen, die an 
den Tatorten Beobachtungen gemacht 
haben oder sachdienliche Hinweise zu 
verdächtigen Personen oder Fahrzeu-
gen geben können. Hinweise nehmen 
die Ermittler unter der Rufnummer 
04101-202-0 entgegen.� ds
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Bürger des Jahres 2023: Maik Schmittberger
Maik Schmittberger vom TuS Hasloh wurde von Bürgermeister Kay Löhr (Hasloh gestalten)  
zum Bürger des Jahres 2023 ausgezeichnet.

A m Freitagabend, 01.03.2024, 
19.00 Uhr, war es endlich soweit: 
Der „Bürger des Jahres 2023“ wurde 

ausgezeichnet. In diesem Jahr wählte die Ge-
meinde für diesen Anlass eine ganz außerge-
wöhnliche Location, nämlich den Sportplatz. 
Bevor das angesagte Derby der „Alten Herren“ 
des TuS Hasloh gegen den 1. FC Quickborn 
angepfiffen werden konnte, gab es für einen 
Spieler diese ganz besondere Überraschung.
Hasloh´s Bürgermeister liest den Anwesen-
den die als Zeichen der Anerkennung über-
reichte Urkunde vor, bevor er sie an Maik 
Schmittberger übergibt: „Maik Schmittber-
ger hat im letzten Jahr ehrenamtlich die Re-
novierung des Sportplatzes der Gemeinde 
Hasloh organisiert und auch selbst maßgeb-
lich aktiv mitgewirkt. Dieses ehrenamtliche 
Engagement ist lobenswert und verdient 
Anerkennung. Sein Einsatz zeigt ein starkes 
Gemeinschaftsgefühl und ein vorbildliches 
Handeln für das Wohl der örtlichen Gemein-
schaft. Solche freiwilligen Tätigkeiten sind 
unverzichtbar für das Funktionieren und die 
Entwicklung unserer Gemeinde. Er hat durch 
sein ehrenamtliches Engagement zum Wohl 
der Gemeinschaft beigetragen“.

Bürgermeister Kay Löhr liest die von der Gemeinde 
Hasloh erstellte Urkunde laut vor, bevor er diese 
Auszeichnung an Maik Schmittberger überreicht.  
(Foto: „Neues aus Hasloh“)

Große Freude bei Maik Schmittberger 
und seiner Ehefrau  
(Foto: „Neues aus Hasloh“)
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Die gute Adresse für Ihr neues Zuhause

Die Einrichtung bietet alten und pflegebedürftigen 



„Träume brauchen starke Flügel“, behauptet der 
Autor Peter Jäger. In seinem neuen Roman begleitet 
er eine junge Liebe im prüden Wirtschaftswunder. 

Sonja und Sven lieben Kino-Filme, Mallorca im 
Doppelbett und träumen von einer gemeinsamen 
Zukunft. Doch die Verhältnisse sind nicht so. Ihre 
romantischen Träume werden im rauen Alltag 
zerrissen. 

„Es ist eine abwechslungsreiche Mischung meiner 
Erinnerungen an die prüde Zeit nach der Kriegs-
Katastrophe. Junge Menschen rebellieren gegen 
die Unterdrückung ihrer Gefühle und Träume. Doch 
sie finden auch Wege für ihre eigenen Pläne“, schil-
dert der Autor sein neues Werk.

Buchtipp:

„Träume brauchen 
starke Flügel“

Ein neuer Roman  
des Autors Peter Jäger  

zum Erinnern  
und Schmunzeln.

Kontakt zum Autor:

www.peter-jaeger-quickborn.de
Verlag tredition, März 2024
ISBN: 9 783384 164230
Preis: 16,00 Euro Erhältlich im Buchhandel
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Reparatur und Wartung von Kleinuhren.  
Großuhren auf Anfrage! 

Wasserdichtigkeitsprüfungen bis 20 bar
Batteriewechsel

Bitte vorher anrufen!
Uhrmachermeister Thomas Bressous 

ASTOR-Gewerbepark, Gutenbergring 67a, Norderstedt 
Telefon 040-52 88 34 74 – Fax 040-52 88 34 75
Email: info@bressous.de www.bressous.de

Inh. Heino Lühr

SP:LIebScHer
 ServicePartner 

TV ∙ HiFi ∙ Media-Home ∙ SAT-Technik

Holsteiner chaussee 210 ∙ 22457 Hamburg
Telefon 040 / 550 90 00 ∙ Fax 040 / 559 3185
www.tv-liebscher.de ∙ info@tv-liebscher.de
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Unterkünfte für Geflüchtete gesucht 
Kein Zuschlag von ALDI

S eit Monaten werden in den Kommunen 
Unterkünfte für Geflüchtete dringend ge-

sucht. Derzeit beherbergt Bönningstedt mehr 
als 100 Geflüchtete. Ab April sollen noch sechs 
Geflüchtete hinzukommen. „Vom Kreis Pinne-
berg wird jegliche Unterstützung abgelehnt“, 
so Bürgermeister Rolf Lammert (CDU).

Nachdem der ALDI-Markt seinen neuen Stand-
ort bezogen hat, ist immer noch nicht ent-
schieden, was mit dem alten Gebäude in der 
Kieler Straße geschehen soll. Die Gemeinde 
Bönningstedt hat ALDI gegenüber Interesse 
bekundet, das Grundstück zu erwerben, um 
Wohnraum für Geflüchtete zu schaffen. Rolf 

Lammert teilte unserer Redaktion mit, dass die 
Gemeinde Bönningstedt den Zuschlag leider 
nicht erhalten hat. Daher nochmals die drin-
gende Bitte des Bürgermeisters: „Bitte rufen 
Sie uns an (Gemeinde-Telefon: 556 203 57-0), 
wenn Sie Wohnraum zu vermieten oder zu ver-
kaufen haben“. � ds

Blitzer vor der 
Grundschule

Noch in diesem Jahr soll endlich 
eine feste Blitz-Anlage vor der 
Grundschule aufgestellt werden.

VHS-Angebote  
in Bönningstedt?

Kooperation mit 
einer Volkshochschule

I n der jüngsten Sitzung des Ausschusses für 
Schule, Sport, Kultur, Jugend und Senio-

ren wurde beschlossen, eine Kooperation mit 
einer Volkshochschule zu prüfen, um zukünf-
tig wieder Kurse in Bönningstedt anbieten zu 
können. In Betracht kommen die VHS Quick-
born, VHS Pinneberg und VHS Halstenbek. 
In Bönningstedt gibt es seit 2016 keine 
eigene Volkshochschule mehr. Der Betrieb 
der „Volkshochschule Bönningstedt-Amt 
Pinnau“, den die Gemeinde Bönningstedt 
mit rund 25.000 – 30.000 Euro bezuschusst 
hatte, wurde zum 31. 12. 2015 eingestellt. �ds

Seniorenbeirat 1. Sitzung

Am Dienstag, 30. April, 15.00 Uhr, findet die 
erste Sitzung des neu gegründeten Senioren-

beirats im Sitzungssaal des Amtsgebäudes in der 
Ellerbeker Straße statt. Alle Bönningstedter Seniorin-
nen und Senioren sind herzlich eingeladen. Sie haben 
die Möglichkeit, Ihre Wünsche und Vorschläge, die 
Ihnen wichtig sind, mitzuteilen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Neues aus Bönningstedt

Fester Blitzer in der Kieler 
Straße vor der Grundschule  

in Planung

Von links: Beate Mohr, Birgit Lührs und Irmhild Biegus

Die Gemeinde Bönningstedt hat den Zuschlag  
für das ALDI Gebäude nicht erhalten

VHS Bönningstedt endete 2015

DORF-GEFLÜSTER | April 2024    13

BÖNNINGSTEDT

A
do

be
St

oc
k©

Br
an

ko
 S

ro
t



Z um 16. Mal bietet der 
1. FC Quickborn 
allen Jungen und 

Mädchen im Alter von 5 
bis 12 Jahren eine tolle 
Woche Fußball-Ferien-
Spaß – endlich wieder! 
Die ehrenamtlichen 
FCQ-TrainerInnen 
organisieren „Nord-
deutschlands größte 
Fußball-Ferienschule“ 
immer in der letzten 
Woche der Sommerfe-
rien (Mo. 26. bis Fr. 30. 
August 2024). Fünf Tage 
Fußballtraining, ein Trikot-
satz, ein eigener Ball, täglich 
volle Verpflegung und noch vieles 
mehr. Neben Ballannahme, Passen 
und Dribbeln trainieren die Kinder auch 
Teamgeist und faires Miteinander. So können 
sie sich in der letzten Ferienwoche vor dem 
Schulstart noch einmal richtig austoben. Fuß-
ballerfahrung oder eine Vereinsmitgliedschaft 
sind nicht erforderlich, hier geht es vor allem 
um den Spaß am Fußball. 
Ein Fussi-Camp-Platz täglich von 08.45 bis 
15.00 Uhr kostet 159 Euro (für Geschwister 
139) und mit Spätbetreuung bis 16.30 Uhr 
Mo. – Do. 199 Euro (179). Für Eltern, die sich 

den Teilnehmerbeitrag nicht leisten können, 
findet der Verein gern Sponsoren. „Noch nie 
musste das Fussi-Camp ein Kind wegen der 
Kosten draußen lassen. Bisher haben wir für 
jedes fußballbegeisterte Kind einen großzü-
gigen Sponsor gefunden!“ freuen sich die 
Fussi-Camp-Organisatoren rund um FCQ-

Vorstand Oliver Kalupke. „Fuß-
ball ist prima geeignet zur 

Integration und Förderung 
des Miteinanders. Insbe-

sondere für Kinder, die 
noch nicht regelmäßig 
Sport machen, ist das 
Fussi-Camp die beste 
Möglichkeit, in den 
Mannschaftssport zu 
schnuppern. Da hel-
fen unsere Sponsoren 

gern und leisten damit 
einen wertvollen Bei-

trag für die gesamte Ge-
sellschaft.“

Übrigens sind auch fußball-
begeisterte Eltern und Freunde 

als ehrenamtliche TrainerInnen 
und HelferInnen willkommen, na-

türlich kostenfrei! Familien bekommen 
dabei sogar besondere Vergünstigungen: Ihre 
Kinder haben einen Teilnehmerplatz garan-
tiert und zahlen dafür nur 79 Euro. So können 
Eltern mit Ihren Kindern aktiv Zeit verbringen 
und gemeinsam eine tolle Fußball-Ferienwo-
che erleben. Alle anderen Eltern, Fans und 
Freunde sind zum großen Abschlussturnier 
am Fussi-Camp-Freitag eingeladen und kön-
nen zuschauen, wie viel Spaß das Fussi-Camp 
allen Beteiligten bringt.

Fussi-Camp 2023 (Foto Robert Hüneburg)
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Endlich wieder Fussi-Camp: 

Norddeutschlands größte Fußball-Ferien-Schule

Anmeldungen für das Fussi-Camp 2024 gibt’s ab sofort beim FCQ (Querstraße 2 in Quickborn, Telefon 04106-12 65 33)  
oder zum Download auf www.fussi-camp.de/anmeldung.

Ihr MalerMeIster  
aus BönnIngstedt 

zuverlässIg – sauBer – flexIBel
n  ausführung sämtlicher Malerarbeiten, 

Bodenbeläge und designplanken
n fassadenarbeiten
n  hubsteiger vorhanden 

(220 v, bis 10,50 arbeitshöhe, 
unter 1 m durchfahrtsbreite)

rufen sie an: 0173 455 99 88 
oder senden sie eine Mail:  
horst.bochmann@gmx.de

Malermeister  
horst Bochmann

0 41 01 - 3 41 55

Ihr Experte für Photovoltaikanlagen und E-Mobilität/Wallboxen
info@jangerckens.de • www.jangerckens.de

Pinneberger Str. 48 • 25462 Rellingen
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Erinnerungskultur 

Radtour „Schnelsen 
in der NS-Zeit“ 

Interessierte können schicksal-
hafte Orte in Schnelsen per 
Rad erkunden. Auf der zwei-
stündigen Tour erinnert der 
Gästeführer Dr. Dieter Wilde 
an Opfer des Naziregimes und 
Zwangsarbeitslager.

Im damals noch ländlich geprägten 
Schnelsen ergriffen die faschistischen 

Machthaber ab 1933 vielfältige Maß-
nahmen zur Durchsetzung ihrer men-
schenverachtenden Ziele. Stationen der 
Rundfahrt sind Orte, die an Schicksale 
von Verfolgten des Naziregimes erin-
nern. Dazu zählen auch Areale, wo zivile 
Arbeitskräfte oder Kriegsgefangene 
Zwangsarbeit verrichteten, und Stätten, 
an denen sich ihre Wohnunterkünfte be-
fanden. Darüber hinaus gibt es Beispiele 
von Mitgefühl und Solidarität, die man-
che Ortsansässige den Opfern von Ge-
walt entgegenbrachten. Veranstalter der 
Radtour sind Schnelsen-Archiv e.V. und 
VVN-BdA Eimsbüttel (Vereinigung der 
Verfolgten des Naziregimes – Bund der 
Antifaschistinnen und Antifaschisten).
Die Tour startet am 5. Mai um 14 Uhr. 
Treffpunkt: P+R AKN Schnelsen, Pin-
neberger Str. 36, 22457 Hamburg. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, Spenden wer-
den erbeten. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt; die Veranstalter bitten um An-
meldung bis zum 2. Mai 2024, 10 Uhr, 
bei Heinrich Flügge von Schnelsen-
Archiv: fluegge@schnelsenarchiv.de.� tk

Umbau der Frohmestraße

Bezirksversammlung stoppt 
Pläne der Verwaltung

Die Bezirksversammlung Eimsbüttel hat den geplanten Umbau der 
Frohmestraße in Schnelsen vorerst gestoppt. Auf Initiative der SPD-
Fraktion wurde in der Sitzung am 14.03.2024 beschlossen, vor weiteren 
Planungen die Öffentlichkeit transparent und umfassend zu beteiligen.

K oorosh Armi, Schnelsener Abgeord-
neter der SPD-Fraktion Eimsbüttel 
und stellvertretender Fraktionsvor-

sitzender, äußerte Bedenken hinsichtlich der 
bisherigen Vorschläge der Verwaltung: „Die 
beiden von der Verwaltung vorgelegten Va-
rianten sehen eine erhebliche Reduzierung der 
Parkplätze vor und bieten gleichzeitig kaum 
eine Verbesserung der Aufenthaltsqualität. Sie 
stellen eine potenzielle Gefahr für das Stadtteil-
zentrum Schnelsen dar“. Armi betont die Not-
wendigkeit einer sorgfältigen Prüfung mögli-
cher Alternativen, die bisher nicht ausreichend 
berücksichtigt worden seien.
Hintergrund ist die geplante umfassende Um-
gestaltung der Frohmestraße, für die rund 
2,5 Millionen Euro zur Verfügung stehen, ge-
fördert aus Mitteln des Rahmenprogramms 
Integrierte Stadtentwicklung. Die bisherigen 
Vorschläge der Verwaltung beschränken sich 
allerdings auf zwei Varianten: einen verkehrs-
beruhigten Geschäftsbereich und einen Schutz-
streifen für den Radverkehr auf der Fahrbahn. 
Alternativvorschläge wie eine Einbahnstraßen-
lösung stadteinwärts wurden ohne nachvoll-
ziehbare Begründung verworfen. Armi: „Bei 

einer solchen Einbahnstraßenlösung könnte die 
Anbindung der stadtauswärts fahrenden Busse 
an die Frohmestraße auch ohne Durchfahrt ge-
währleistet werden. Davon würden auch die 
Bewohner von Burgwedel, Schnelsen Nord und 
West profitieren, weil die Busse schneller am 
Ziel wären.“
„Klar ist: Die Umgestaltung der Frohmestraße 
ist mehr als überfällig. Es geht also nicht um 
das Ob, sondern um das Wie“, betont Armi. 
„Bevor wir uns auf eine Variante festlegen, 
brauchen wir aber ein umfassendes Bild: Was 
bedeuten die aktuellen Planungen für die 
Schnelsenerinnen und Schnelsener, für die Ge-
werbetreibenden vor Ort und insgesamt für die 
Verkehrssituation in der Frohmestraße? Sind 
die Alternativen tatsächlich nicht umsetzbar? 
Mit unserer Initiative für eine öffentliche An-
hörung wollen wir sicherstellen, dass diese Fra-
gen geklärt werden, bevor Nägel mit Köpfen 
gemacht werden. Denn das Ziel muss sein, die 
Attraktivität der Schnelsener Einkaufsstraße zu 
erhöhen und nicht zu verringern. Eine intelli-
gente Verkehrsführung, die den Bedürfnissen 
der Menschen und den Anforderungen des 
Stadtteils gerecht wird, muss her.“�  pm/ds

Koorosh Armi (SPD) in derstark  
befahrenen Frohmestraße

Der promovierte Historiker und 
Gästeführer Dieter Wilde auf dem 
Roman-Zeller-Platz vor dem Mahnmal, 
das an die Ermordung der 20 Kinder 
vom Bullenhuser Damm erinnert.

DORF-GEFLÜSTER | April 2024    15

SCHNELSEN
©

Ra
in

er
 W

ie
m

er
s



IMPRESSUM
Herausgeber:  
dasz mediamanagement 
Danuta Szczesniewski 
Am Markt 2–10,  
25474 Bönningstedt 
Tel.: (040) 668 74 200 
www.dorf-gefluester.com 
www.dorfgefluester-online.de

Redaktion: 
Danuta Szczesniewski 
ds@dorf-gefluester.com

Freie Mitarbeit:  
Tanja Königshagen 
ds@dorf-gefluester.com

Sonderthemen:  
Petra Nickisch-Kohnke

Redaktionsschluss:  
jeweils 17. des Vormonats

Anzeigen: 
Danuta Szczesniewski 
anzeigen@dorf-gefluester.com 
Anzeigenschluss:  
jeweils 17. des Vormonats

Auflage: 
10.000 Stück 

Layout:  
Manuela Heins Mediendesign

Druck:  
Lehmann Offsetdruck, Norderstedt

Verteilung:  
Boszko-Werbe-Service

Verteilung: 
an die Haushalte in Bönningstedt, 
Hasloh, Ellerbek, zusätzlich als 

Auslage an ausgewählten Orten in 
Teilen von Rellingen-Egenbüttel, 
Quickborn, Hamburg-Schnelsen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel 
und Leserbriefe geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, 
elektronische Datenträger und Fotos 
wird keine Haftung übernommen. Nicht 
namentliche gekennzeichnete Fotos 
sind redaktionseigene Fotos.

BÖNNINGSTEDT
08. April – Montag
16.00 – 18.00 Uhr | „Café der 
Begegnung“ | Simon-Petrus-
Kirchengemeinde Bönningstedt

23. April – Dienstag	
19.30 Uhr | Sitzung Gemeinde
vertretung | Kulturzentrum

24. April – Mittwoch
19.30 Uhr | Jahreshaupt
versammlung SVR 
SV Rugenbergen | Montenegro, 
Ellerbeker Str. 27

28. April – Sonntag
14.00 – 16.00 Uhr  
Frühjahrs-Planzenbörse 
Heimatverein | Vorgarten Altes 
Rektorhaus, Kieler Straße 120

29. April – Montag
19.30 Uhr | Sitzung Schulverband 
Rugenbergen | Mensa Gemein-
schaftsschule Rugenbergen

30. April – Dienstag
15.00 Uhr | 1. Sitzung  
Seniorenbeirat | Sitzungssaal 
Amtsgebäude | Ellerbeker Straße  
Alle Bönningstedter Senioren sind 
herzlich eingeladen

30. April – Dienstag
Ab 19.30 Uhr | Tanz in den Mai 
Oldie Party | Es darf wieder das 
Tanzbein geschwungen werden  
Partyspeicher GRAMMY | Kieler 
Straße 128 | Der Eintritt ist frei!

ELLERBEK
05. April – Freitag
15.00 – 18.00 Uhr | wilhelm.tel 
Glasfaserausbau in Ellerbek-Dorf 
Beratungstermine vor Ort  
Feuerwache 

06. April – Samstag
11.00 Uhr | Gospelprojekt III 
Friedenskirche

08. April – Montag
16.00 – 18.00 Uhr | „Café der  
Begegnung“ | Simon-Petrus- 
Kirchengemeinde Bönningstedt

13. April – Samstag
11.00 Uhr |Gospelprojekt IV 
Friedenskirche 

14. April – Sonntag
11.00 Uhr | Gospelgottesdienst 
Friedenskirche

17. April – Mittwoch
16.00 – 19.30 Uhr | Blutspenden 
DRK | Feuerwache 

20. April – Samstag
Ab 08.30 Uhr  
Altkleidersammlung | DRK 

23. April – Dienstag
18.30 Uhr | „Pflegebedürftigkeit – 
was tun?“ | Grüne Ellerbek  
 Kulturtreff, Spiegelsaal

24. April – Mittwoch
12.30 Uhr| Gemütlich & lecker 
Mittagessen| Friedenskirche

24. April – Mittwoch
18.00 – 19.00 Uhr  
Planung einer Stiftung  
zum Erhalt des Schwimmbads 
Kulturtreff/Spiegelsaal

25. April – Donnerstag
19.30 Uhr | Sitzung 
Gemeindevertretung 
Spiegelsaal

27. April – Samstag
16.30 Uhr | Benefizkonzert
Friedenskirche

28. April – Sonntag
11.00 Uhr |Gottesdienst  
für alle Generationen 
Friedenskirche

29. April – Montag 
19.30 Uhr |Sitzung  
Schulverband Rugenbergen 
Mensa Gemeinschaftsschule 
Rugenbergen

HASLOH
17. April – Mittwoch
19.30 Uhr |Sitzung Sozialausschuss 
19.30 Uhr |Sitzung Bau- und Wege-
ausschuss | Schulungsraum FFW

22. April – Montag	
19.30 Uhr |Sitzung Gemeinde
vertretung | Schulungsraum FFW

29. April – Montag
19.30 Uhr |Sitzung  
Schulverband Rugenbergen 
Mensa Gemeinschaftsschule 
Rugenbergen

QUICKBORN
16. April – Dienstag
19.00 Uhr | Lesung mit Peter Jäger 
Der Autor stellt sein neues Buch 
„Träume brauchen starke Flügel – 
Ein Roman zum Erinnern und 
Schmunzeln“ vor | Stadtbücherei 
Quickborn , Bahnhofstraße 

20. April – Samstag
19.00 Uhr  
„Wenn die Geige träumt“
Klassik, Folk,Gypsy & Klezmer  
Marina Reshetova & Nord Chamber 
Orchestra | Kulturverein Quickborn  
Artur-Grenz-Saal, Am Freibad 7, 
(Comenius-Schule) | Eintritt: 
€ 30,00. Karten im Vorverkauf in 
Quickborn: Buchhandlung Galensa, 
Am Freibad 4 a, Eisenmüller, 
Bahnhofstr. 84 sowie bei Larisch 
Immobilien in Bönningstedt,  
Kieler Str. 10 | Online:  
https://kulturverein-quickborn.de 
oder  
kulturvereinquickborn@yahoo.de . 
Es gibt eine Abendkasse.

RELLINGEN
19. April – Freitag
19.00 Uhr |„Windklangwelten“ 
Werke aus drei Epochen und 
Improvisation | Salvatore Pronesti 
(Organist am Pantheon zu Rom), 
Orgel, Cornelia Schünemann, 
Saxophon | Eintritt frei, Spenden 
erbeten

SCHNELSEN
FreizeitZentrum

07. April – Sonntag
16.00 Uhr | Veronika Kranich –  
Die Bühne – Mein Leben 
Gedanken in Wort, Poesie & Bild. 
Die autobiographische Geschichte 
einer Schauspielerin, Sängerin, 
Autorin und Kunstreferentin, die 
im Alter ihr Leben Revue passieren 
lässt, um nach dem „Warum“ ihres 
ungewöhnlichen Werdegangs zu 
fragen. | Die Lesung wird musika-
lisch begleitet. | Eintritt: € 10,00

09. April – Dienstag 
20.00 Uhr | CLEO 
Die junge Sängerin gehört zu den 
spannendsten Newcomern der  
heutigen Szene, denn ihre Musik  
atmet die Tiefe und emotionale 
Intensität des Jazz. Eine mit- 
reißende Mischung aus Swing/
Modern Jazz, Blues, Soul und Pop 
inspiriert von amerikanischen 
Jazz-Legenden. | Eintritt: € 15,00

16. April – Dienstag
20.00 Uhr  
Live-Multimedia-Vortrag 
Von Havanna über Los Angeles 
nach Teneriffa – eine literarische 
Leinwandreise | In dem Multi-
media-Vortrag nähert sich der 
Journalist und Medienproduzent 
Helge Stroemer Autorinnen und 
Autoren der Weltliteratur auf unter-
haltsame Weise. | Eintritt: € 10,00

28. April – Sonntag
11.00 Uhr | Schnelsen StomperS – 
der 302. Jazzfrühschoppen 
Schnelsens unverwüstliche 
Kultband: ein Phänomen.  
Eintritt: € 5,00

28. April – Sonntag
18.00 Uhr  
Best Ager Danceparty Ü60 
Nach Herzenslust tanzen  
Eintritt: € 8,00
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RUBRIK
Termine / Veranstaltungen�

April 2024
Einige Termine können eventuell noch kurzfristig abgesagt werden.

Wir informieren Sie hierüber unter 
www.dorfgefluester-online.de oder auf facebook� Alle Termine ohne Gewähr



 

HTTPS://WWW.FACEBOOK.COM/HEIMATVEREIN.BOENNINGSTEDT 

HHEEIIMMAATTVVEERREEIINN  BBÖÖNNNNIINNGGSSTTEEDDTT    VVOONN  11998844  EE..  VV..  
 

 
 

FOTO- 
WETTBEWERB 
UNTERWEGS IN 
BÖNNINGSTEDT 
 Packt eure Kameras aus und zeigt  
uns eure Sicht auf unser schönes 
Bönningstedt unter dem Motto 
„Unterwegs in Bönningstedt“!  
Den besten Schnappschuss belohnen 
wir mit 50 €, zwölf weitere mit 25 €.  
Wir freuen uns auf kreative Einblicke  
und unvergessliche Momente aus 
unserer Gemeinde. 
 
WWaass  iihhrr  wwiisssseenn  mmüüsssstt::  
TTeeiillnnaahhmmeebbeerreecchhttiiggtt  mit einem Foto sind  
alle, die in Bönningstedt wohnen. 
Sendet euer Foto per Mail-Anhang an 

ffoottoowweettttbbeewweerrbb--hhvv@@ggmmxx..ddee  
Bitte vergesst nicht, euren Namen, Adresse 
und eine kurze Beschreibung zu eurem 
Foto beizufügen. Alle Bilder werden 
öffentlich im Alten Rektorhaus ausgestellt. 
 
 
 
 
 
 

Einsendeschluss 
31.08.2024 

 

 
 

 

 

 Mit Einsendung werden die Nutzungsrechte an 
dem Bild dem Heimatverein ermöglicht. 

Banostresid_ilneque_cadiis_hebust_voltus_erum_publiu_senteri_
ortatum_Romnit_demdiqui_esed_fatili_firinatra_vissulego_

inverium_obus_perfec_intebem

Headline_für_Anzeige

1/8-Seite quer 92,5 x 61,75 mm

Sa. 20.4. 9.00 – 17 Uhr • So. 21.4. 10.00 – 17.00 Uhr

Tradition 
im  

21. Jahr

Kindertanztrainer/in (m/w/d/) gesucht
Die Kindertanzgruppen bieten kleinen und großen Tänzerinnen und 
Tänzern wöchentlichen Unterricht an. Um diesen weiterhin gewähr-

leisten zu können, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Trainer/in. Mehrere Gruppen von Kindertanz bis Jazz Dance/Hip Hop 

werden angeboten.
Weitere Infos unter: http://www.svrugenbergen.de/jobs/ 

Bei Interesse meldet euch gerne unter: info@svrugenbergen.de  
oder 040 – 5566690.

Tanz in den Mai 
Oldie-Party
30.4.2024

ab 19.30 Uhr
Es darf wieder das 

Tanzbein geschwungen 
werden.

Der Eintritt ist frei!
Partyspeicher Grammy

Kieler Straße 128
Bönningstedt
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VERANSTALTUNGEN/STELLENANZEIGEN

  Arbeiten auf 520-Euro-Basis (Minijob)

  Einsatzorte: Hamburg und Kreis Pinneberg 

  Führerschein Klasse B bis 3,5 t (Sprinter) erforderlich

  Fahrer und Beifahrer gesucht!

ICH LENKE
GETRÄNKE!

WILLST DU AUCH MAL? 

www.kgb-getraenke.de
Ruf mich an: 040 – 85  110  35 (Frithjof Bohn)

Bitte bewerben Sie sich unter Angabe der 
Kennziffer bis zum 07.04.2024 über das  

Online-Bewerberportal karriere.quickborn.de

Weitere Informationen finden Sie im Internet  
auf unserer Homepage www.quickborn.de.

Gemeinde  
Bönningstedt

Kennziffer: B-02.2024 unbefristet in Vollzeit  
mit 39 Stunden die Woche.

Die Gemeinde Bönningstedt sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/einen 
Gemeindearbeiter/in 

(m/w/d)  
zur Unterstützung des Bauhof-Teams



Benefizkonzert in Ellerbek

Jugendgitarrenorchester Hamburg 
spielt für nierenkranke Kinder

Am 27. April ist das Jugendgitarrenorchester Hamburg in der  
Friedenskirche in Ellerbek zu Gast. Der Eintritt ist frei. Es wird  
um Spenden gebeten zugunsten des Kinderdialyse-Zentrums am 
Universitätsklinikum Eppendorf (UKE).

D as 30-köpfige Jugendgitarren-
orchester wird unter der Leitung 
von Christian Moritz Solo- und Or-

chesterstücke spielen – klassische wie auch 
populäre Musik. Darüber hinaus dürfen sich 
die Konzertbesucherinnen und -besucher auf 
ganz junge Überraschungsgäste freuen. 
Konzertbesucherinnen und -besucher auf ganz 
junge Überraschungsgäste freuen. 
Bereits seit 2013 tritt das Jugendgitarrenor-
chester mit seinen meist 12- bis 18-jährigen 
Mitgliedern immer wieder in der Konzertreihe 
„Kinder musizieren für Kinder“ auf. „Sie ste-
hen an der Seite für den guten Zweck“, freut 
sich Margit Schlüter. Es ist das 20. Benefiz-
konzert, das die Ellerbekerin seit 2009 mit viel 
Herzblut ehrenamtlich organisiert. Seit vie-
len Jahren unterstützt auch Dieter Gertz 
aus Ellerbek im Rahmen der Benefizkon-
zerte beim Spendensammeln. Zum zwei-
ten Mal sollen die Spenden Dialyse-Kin-
dern am UKE zugutekommen – das sind 
junge Menschen, die an einer Nierener-
krankung leiden oder bereits die Funktion 
ihrer Niere verloren haben. „Diese Kinder 
und Jugendlichen haben keine Lobby! 
Sie werden im normalen Leben oft nicht 
wahrgenommen; man sieht ihnen ihre Er-
krankung und das große Leid nicht an. Sie 

müssen mehrmals pro Woche ins Krankenhaus 
zur Dialyse, bei der in rund fünf Stunden in 
hoher Geschwindigkeit das Blut ausgetauscht 
wird. Das ist kräfteraubend und ermüdend“, 
so Margit Schlüter. Auch soll das Benefizkon-
zert dazu beitragen, auf das Thema Organ-
spenden aufmerksam zu machen – und spe-
ziell Nierentransplantationen, die so dringend 
für diese jungen Menschen gebraucht werden, 
um ihnen das Leben leichter zu machen! 
Das Spendengeld soll dazu beitragen, den Kin-
dern seitens vom Kinderdialyse-Zentrum aus 
einmal im Jahr einen organisierten Ausflug zu 
ermöglichen, fernab ihres Alltags. Prof. Dr. Oh, 
Leiter der Kinderdialyse am UKE: „Als verant-
wortlicher Kinderarzt freue ich mich natürlich 

immer über eine großzügige Unterstützung 
aus der Bevölkerung. Dabei geht es nicht nur 
darum, Geld zu sammeln, sondern vor allem 
darum, den Patienten und ihren Familien das 
Gefühl zu geben, dass man an sie denkt und 
sie nicht alleine lässt. Diese mentale Unter-
stützung ist nicht zu unterschätzen. Umso 
mehr möchten wir uns für das unermüdliche 

Engagement von Frau Schlüter bedanken, 
die Jahr für Jahr viel Zeit, Energie und Ein-
fühlungsvermögen investiert, um wunder-
bare Projekte für unsere Patienten umzu-
setzen.“
Das Benefizkonzert für die Kinder-
Dialyse am UKE findet statt am Samstag, 
27. April um 16.30 Uhr (Einlass ab 16 Uhr) 
in der Friedenskirche, Moordamm 43-45, 
in Ellerbek. Die Veranstalter hoffen auf 
viele Konzertbesucherinnen und -besu-
cher, die sich mit einer Spende beteilig-
ten. � tk

Margit Schlüter (Archivfoto) organisiert die 
Benefizkonzerte „Kinder musizieren für Kin-
der“. Über die Jahre flossen die Spendenerlöse 
in Kinderhospiz-Einrichtungen wie Sternen-
brücke und Familienhafen. Zum zweiten Mal 
will sie zusammen mit allen Beteiligten für die 
Dialyse-Kinder am UKE sammeln. 

Die Patienten müssen mehrmals pro Woche ins 
Krankenhaus zur Dialyse, bei der in rund fünf Stunden 
in hoher Geschwindigkeit das Blut ausgetauscht wird.
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ELLERBEK

A
do

be
St

oc
k©

M
ar

ia

Drainagespülung ︴ Kanalreinigung 
Wurzelfräsen ︴ Pumptechnik
Hochdruckspülen ︴ Rohrkamera 
Verstopfungsbeseitigung

WELTERMANN
WEROKA

ROHRREINIGUNG

- - - - - - - -  A U S  R E L L I N G E N  - - - - - - - -

SCHNELL
SAUBER

FAIR
KOMPETENT

IHR ANSPRECHPARTNER
Dennis Weltermann
www.weroka-service.de 
0173 / 69 44 707

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.Wi.-Ing. (FH) Teichert
Hauptstraße 51, 25462 Rellingen

t 04101 - 80 50 800 

www.ISOTEC-Teichert.de



Die AKN informiert:

AKN Fahrplan-
veränderungen

Die AKN informiert über die Anpassung der 
Fahrpläne für ihre Linien ab 23.03.2024, um 
besser auf die Herausforderungen des aktuellen 
Personalmangels zu reagieren. Die Entscheidung 
folgt auf die Zugausfälle in den vergangenen 
Monaten und soll die Verlässlichkeit der 
Fahrpläne für Fahrgäste sicherstellen.

Fahrplanänderungen AKN Linie A1
• �Beibehaltung des 20-Minuten-

Takts des SEV (Schienenersatz-
verkehrs) an Samstagen.

• �Die Zugfahrten an Samstagen 
entfallen auf der Linie A1 
vollständig und werden durch 
Busse ersetzt.

• �Damit entfällt für die Fahrgäste 
an diesen Tagen der Umstieg 
zwischen AKN und den SEV-
Bussen in Burgwedel

• �Die Nachtverkehre von Freitag 
auf Samstag und von Sams-
tag auf Sonntag entfallen in 
der Zeit zwischen 01.30 und 
4.00 Uhr. Sie werden durch 
SEV-Busse ersetzt.

Mit der Anpassung kann die AKN 
eine deutlich höhere Zuverläs-
sigkeit des Fahrplans und damit 
eine bessere Vorhersehbarkeit 
für die Fahrgäste gewährleisten. 
Dabei haben wir einen beson-
deren Fokus auf die Bedürfnisse 

der Berufspendler:innen gelegt. 
Die Optimierungen sind so aus-
gelegt, dass die gewohnten Ver-
bindungen von Montag bis Frei-
tag unverändert bleiben. Die AKN 
möchte den Nahverkehr insbe-
sondere für die Berufstätigen und 
Schüler:innen mit größtmöglicher 
Zuverlässigkeit abwickeln, um ein 
verlässliches Angebot sicherzu-
stellen.
Die ab dem 23.03.24 geltenden 
Änderungen des Fahrplans 24 
umfassen eine leicht reduzierte 
Gestaltung der Fahrpläne am 
Wochenende. Auf der AKN Linie 
A2 fahren die Züge ab sofort im 
30 Minuten-Takt, statt alle 20 Mi-
nuten, wie zuvor.
Dank der dadurch optimierten 
Verteilung der Personalressour-
cen kann die AKN eine zuverläs-
sige Bedienung der Linien A1, A2 
und A3 sichern. � PM/ds
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HASLOH/BÖNNINGSTEDT/SCHNELSEN

MD IMMOBILIENKONTOR GmbH · www.md-immobilienkontor.de 
E-Mail: info@md-immobilienkontor.de · Telefon: 040 28 80 56 88

Der Makler an Ihrer Seite.

Sie möchten Ihre  
Immoblilie verkaufen?
Wir beraten Sie individuell – und führen  

Sie zum gewünschten Verkaufserfolg.

Schon der Kauf einer Immobilie ist ein einschneidendes 
Ereignis im Leben. Um wie viel mehr wiegt da der Ver-
kauf. Schließlich geht es darum, sich von seinem Eigen-
tum zu trennen – sehr häufig sogar von seinem Zuhause.

Überlassen Sie diesen gewichtigen Schritt nicht irgend-
wem, sondern einem Experten, der achtsam gegen-
über Ihren individuellen Belangen ist – und mit großer  
Erfahrung und Marktkenntnis dafür sorgt, dass Ihre  
Vorstellungen erfüllt werden.

Ihr Manuel Drespe



Bau- und Umweltausschuss 
Ellerbek 

Freier Durchgang für 
Kinderwagen und Fahrräder

Der Bau- und Umweltausschuss 
Ellerbek hat auf Antrag der Fraktion 
von Bündnis 90/Die Grünen be- 
schlossen, im Neudorf drei Umlauf-
sperren entfernen zu lassen.

M enschen mit E-Bikes, Rädern mit 
Kinderanhängern, Kinderwagen sowie 

Menschen mit Rollstühlen und Rollatoren 
sollen es von der Straße „Bei der Kirche“ aus 
künftig leichter haben, den Wanderweg am 
Moorgraben und Spielplatz Rehwinkel zu er-
reichen. Konkret sollen zwei Drängelgitter zwi-
schen den Hausnummern 21 und 23 entfernt 
werden, die durch den engen Abstand den 
Durchgang erschweren oder gar blockieren 
und nicht mehr den Vorschriften entsprächen. 
Die dritte Sperre zum Weg entlang der Reihen-
häuser sei ungünstig, da sie auch die Feuer-
wehr behindere. Zudem seien die Sperren „alt, 
verrostet und aus der Zeit gefallen“, heißt es 
im Antrag der Grünen, den die Ausschussmit-
glieder einstimmig angenommen haben.� tk

Bau- und Umweltausschuss Ellerbek 

Zigarettenkippen-Müllbehälter an 
Bushaltestellen sollen Umwelt entlasten

Der Ellerbeker Bau- und Umweltausschuss spricht gemäß einem Antrag 
der Grünen-Fraktion die Empfehlung aus, Müllbehälter mit Ascher für 
Zigarettenkippen an den Bushaltestellen in Ellerbek anzuschaffen und 
die vorhandenen reinen Müllbehälter zu ersetzen. 

W artende an den Bushaltestellen 
werfen ihre Zigarettenkippen 
offenbar häufig achtlos auf 

den Boden. Bündnis 90/Die Grünen belegt 
dies mit einer Zählung aus dem Juli vergan-
genen Jahres. Dabei seien die Zigaretten-
stummel kein rein ästhetisches Problem. 
Vielmehr stellten sie eine große Belastung 
für die Umwelt und das Grund- und Ober-
flächenwasser dar, weil sich schnell giftige 
Stoffe lösen und langfristig zu Mikroplastik 
zerfallen. Eine weggeworfene Kippe ver-
schmutzte 40 bis 60 Liter Grundwasser.
Die einfachen Müllbehälter, die sich der-
zeit an den Haltestellen befinden, sind 
für die Entsorgung von Zigarettenkip-
pen nicht geeignet. Ein Austausch durch 

Müllbehälter mit Ascher soll das achtlose 
Wegwerfen deutlich reduzieren. Wie Ale-
xander Tetzlaff (Grüne) erläuterte, sollen 
zunächst die am meisten belasteten Halte-
stellen bestückt werden: Heidkoppelweg, 
Moordamm (Richtung Hamburg), Danziger 
Straße, Moordamm (Richtung Pinneberg) 
und Dubenhorst (Richtung Pinneberg). Die 
Anschaffungskosten für die fünf Behälter 
liegen bei circa 1.200 Euro. Die Anbringung 
soll über die Bauhofmitarbeiter erfolgen. 
Mitglieder der Grünen wollen dabei unter-
stützen. 
Während Einigkeit in der Sache herrschte, 
diskutierten die Bauausschussmitglieder 
kontrovers, aus welchen Töpfen die Maß-
nahme bezahlt werden solle. Günther 
Hildebrand (FDP) verwies auf das im 
Haushalt vorgesehene Budget für Wege 
und Grünflächen. Bürgermeister Domi-
nik Seebold (CDU) konterte, diese Gelder 
würden dringend benötigt unter anderem 
für „Fußwege, die Jahrzehnte nicht ge-
macht wurden“, und zur Beseitigung von 
Schlaglöchern. Für die Maßnahme sei ein 
Nachtrag im Haushalt nötig. Nach weite-
rer Beratung im Finanzausschuss soll die 
finale Entscheidung zur Abschaffung der 
Müllbehälter in der Sitzung der Gemeinde-
vertretung am 25. April fallen.� Tk

Die Drängelgitter an der Straße „Bei der 
Kirche“ sollen laut Beschluss des Bau- und 
Umweltausschusses entfernt werden.

An fünf Bushaltestellen, wo – wie hier am 
Dubenhorst – besonders viele Zigaretten
kippen achtlos weggeworfen werden, 
sollen die bisherigen grünen Müllbehälter 
durch Müllbehälter mit Ascher für 
Zigarettenkippen ersetzt werden.
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ELLERBEK

Ihr Steuerberater in Norderstedt
 Lohn- und Finanzbuchführung
 Jahresabschlüsse
 Einkommensteuererklärung
 Steuerliche Beratung für Vermietung & Verpachtung

Für Unternehmer & Privatpersonen · Kompetent in all Ihren Steuerfragen

Steuerberater Max Borchert
Gutenbergring 21, Norderstedt

Telefon 040-53 43 730
info@borchert-stb.de / www.borchert-stb.de

Günther Hamer GmbH
Graf-Otto-Weg 4
22457 Hamburg-Schnelsen

Tel. 040/550 73 71
info@hamer-sanitaer.de
www.hamer-sanitaer.de



GLASFASER FÜR ELLERBEK
Jetzt auch in Ellerbek-Dorf für wilhelm.tel 
entscheiden und folgende Vorteile sichern!

kostenfreier Glasfaseranschluss
superschnelles Internet
kostenfreier WLAN-Router inklusive
fl exibel monatlich kündbar 
zahlreiche Zusatzoptionen

Alle weiteren Informationen auf 
wilhelm-tel.de/ellerbek

Abgabefrist: 
15. April 2024 

Bau- und Umweltausschuss Ellerbek 

Schulisches Mobilitätsmanagement 
soll Verkehrswende erreichen

Der Bau- und Umweltausschuss Ellerbek hat in 
seiner jüngsten Sitzung darüber beraten, dass die 
Verwaltung mit dem Bürgermeister eine Prioritä-
tenliste über die Maßnahmenvorschläge erstellen 
soll, die im Rahmen eines Mobilitätsprojekts 
erarbeitet wurden. Ziel ist es, die Verkehrssitua-
tion rund um Schule und Kita zu verbessern.

D as Nachbarschafts-
forum Südholstein/
Hamburg hat unter der 

Federführung des Kreises Pinne-
berg im Rahmen eines Leitprojekts 
der Metropolregion Hamburg ein 
Projekt gestartet, um eine Ver-
kehrswende vor Grundschulen 
und Kitas zu erreichen. Insgesamt 
wurden Leitungskräfte von mehr 
als 150 Einrichtungen und in 40 
ausgewählten Einrichtungen 
auch Eltern anonym befragt. Die 
Grundschule und die Kita in Eller-
bek haben an dem Projekt teil-
genommen. Ziel der Befragung 
sei es gewesen, „ein aktuelles 
regionales Lagebild zum Mobili-
täts- und Routenwahlverhalten 
sowie zur subjektiven Wahrneh-
mung von Schulwegmängeln und 
Gefahrenstellen zu ermitteln und 
sichtbar zu machen.“ Auf Basis 
der Ergebnisse wurden Maßnah-
menansätze für Schule und Kita 
ausgearbeitet und Priorisierungs-
empfehlungen ausgesprochen. 
Daraus will die Gemeinde Ellerbek 
nun eine Prioritätenliste erstellen. 
Wenn diese steht, sollen Maßnah-

men, die seitens des Bauhofs aus-
geführt werden können, schnellst-
möglich umgesetzt werden. Die 
endgültige Entscheidung obliegt 
der Gemeindevertretung.
Monika Bierbaum (Grüne) wer-
tete die Ausarbeitung als „einen 
guten Anfang“, kritisierte an der 
Projektfragestellung allerdings, 
dass die Zuwegung zur weiter-
führenden Schule in Bönning-
stedt nicht berücksichtigt werde. 
Martin Berg (CDU) begrüßte, dass 
die Empfehlungen viele Maßnah-
men umfassten, die der Bauhof 
schnell in Angriff nehmen könne. 
Auch seien Maßnahmen dabei, 
die seine Fraktion seit Jahren for-
dere. Thorsten Eckmann (SPD) 
gab zu bedenken, dass es mit die-
ser Maßnahmenempfehlung zum 
Schutz der Kinder, dem Verkehrs-
konzept und dem Ortsentwick-
lungskonzept mittlerweile drei 
konkrete Konzepte bzw. Studien 
gebe. Wichtig sei, dass alles zu-
sammenpasse und die Maßnah-
men für die Erreichung aller Ziele 
der Verkehrsentwicklung koordi-
niert würden. � tk

In Ellerbek gibt es Gefahrenpunkte auf dem Schulweg zum Beispiel  
im Bereich Burstah/Einmündung Kellerstraße und Röpenkampsweg/ 
Einmündung Moorkampsweg (im Bild zu sehen).
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Infoveranstaltung zum Erhalt des Schwimmbads 

Stiftung in Gründung
Seit den 1970er-Jahren betreibt die Gemeinde Ellerbek am 
Standort des Schul- und Sportzentrums ihr Hallenbad mit 
Lehrschwimmbecken. Eine gemeinnützige Stiftung soll 
langfristig den Erhalt und den Betrieb dieses Hallenbades 
sichern. Derzeit werden Spender gesucht, die dazu 
beitragen, das Stiftungskapital aufzubauen. Am 24. April 
findet eine Abendveranstaltung statt, bei der sich Interes-
sierte umfangreich informieren können. Landesministerin 
Dr. Sabine Sütterlin-Waack wird als Gast erwartet.

U nzählige Kinder haben im Ellerbeker 
Hallenbad Schwimmen gelernt. Dar-
über hinaus ziehen viele Erwachse-

nengruppen dort ihre Bahnen und auch der 
TSV Ellerbek und die VHS Pinneberg nutzen 
es für ihre Sportangebote. Für den Betrieb 
des Schwimmbades muss die Gemeinde jähr-
lich hohe Kosten stemmen. Angesichts ste-
tig steigender Energiepreise und Instandhal-
tungskosten kommt der Schwimmbadbetrieb 
regelmäßig auf den Prüfstand. Heinz-Martin 
Timm, jahrzehntelang Gemeindevertreter 
und Mitglied in gemeindlichen Ausschüssen, 
heute Vorsitzender des Bau- und Umweltaus-
schusses, verfolgt die Situation des Hallen-
bades sehr detailliert. Um den Fortbestand 
des Lehrschwimmbeckens zu sichern, bereitet 
er die Gründung einer rechtsfähigen Stiftung 
vor. „Die finanzielle Situation der Gemeinden 
wird immer schwieriger, auch in Ellerbek. 
Außerdem ist das Schwimmbad 52 Jahre alt 
und die Reparaturanfälligkeit nimmt zu“, so 
Timm. „Das große Ziel ist, dass alle Kinder, die 
hier zur Schule gehen – und auch aus den Ge-
meinden Bönningstedt, Hasloh, Tangstedt und 
teilweise Rellingen – in Ellerbek Schwimm-
unterricht bekommen können.“ 

Infoveranstaltung am 24. April 
um 18 Uhr im Kulturtreff/
Spiegelsaal, Rugenbergener 
Mühlenweg 1, Ellerbek 
Heinz-Martin Timm möchte viele Privatleute 
und Firmen dafür gewinnen, sich mit einer 
finanziellen Spende am Aufbau der Stiftung 
zu beteiligen. „Im Rahmen eines Informa-
tionsabends, zu dem wir herzlich einladen, 
stellen wir die gesamte Situation rund um 
das Schwimmbad vor, auch die Kosten der 
Gemeinde und welche Zuschüsse aus dem 
allgemeinen Steuerhaushalt gezahlt wer-
den. Darüber hinaus wollen wir auch über 
die Bedeutung des Schwimmunterrichts für 
die Kinder sprechen.“ Alle Bürgermeister der 
betreffenden Gemeinden, aus denen die Kin-
der nach Ellerbek zum Schwimmunterricht 
kommen, seien eingeladen. Als hochrangiger 
Gast wird Sabine Sütterlin-Waack, Ministerin 
für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport 
des Landes Schleswig-Holstein, erwartet. Es 
werde gute Gelegenheiten geben, ins Ge-
spräch zu kommen und auch für das leibliche 
Wohl sei an dem Abend gesorgt. „Unser Ziel 
ist es, an diesem Abend erste Spendenzu-
sage-Erklärungen in einer angemessenen 

Höhe zu bekommen. Ich 
wünsche mir eine sechsstel-
lige Summe“, so Timm. In 
einem Zeitraum von fünf Jah-
ren soll sich das Stiftungs-
vermögen weiter auf eine 

siebenstellige Summe erhöhen. Denn aus 
dem Gewinn des künftig angelegten Kapitals 
sollen der Betrieb und die Instandhaltung des 
Lehrbeckens mit unterstützt werden. 
Timm rechnet mit einem halben bis dreiviertel 
Jahr, bis die Stiftungsgründung abgeschlossen 
sein wird. „Dann erst kommt der Zeitpunkt, 
die Beträge, die Spender zugesagt haben, ab-
zurufen. Die Spendenbescheinigungen können 
ausgestellt werden, sobald die Gemeinnützig-
keit der Stiftung anerkannt ist.“ Der künftige 
Stiftungsvorstand soll sich neben Stiftungs-
gründer Heinz-Martin Timm voraussichtlich 
aus Vertretern von Hermann-Löns-Schule und 
TSV Ellerbek sowie dem Ellerbeker Bürger-
meister zusammensetzen.

Neben Lesen, Schreiben und 
Rechnen sollte Schwimmen 
Teil der Grundausbildung sein 
In der Corona-Zeit mussten viele Schwimm-
kurse ausfallen, später führten steigende Ener-
giekosten zu einem Rückgang von Schwimm-
angeboten. Mit deutlichen Folgen. Schon 
2022 hatte die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) eine Studie zur Schwimm-
fähigkeit von Kindern in Auftrag gegeben. 
Demnach kann jedes zweite Kind nach Ver-
lassen der Grundschule nicht sicher schwim-
men. Sicher schwimmen zu können, bedeutet, 
den „Freischwimmer“ (Schwimmabzeichen 
Bronze) abgelegt zu haben. Die Präsidentin 
der DLRG, Ute Vogt: „Diese Entwicklung be-
reitet uns große Sorge, denn viele werden un-
sicher im Wasser bleiben und somit ihr Leben 
lang gefährdet sein.“ Sie betonte: „Wir müs-
sen sicherstellen, dass das Schwimmen lernen 
genauso zur Grundausbildung gehört, wie das 
Lesen, Schreiben und Rechnen.“� tk

Heinz-Martin Timm vor dem Schwimmbad, das er mithilfe 
einer Stiftung dauerhaft erhalten möchte. 

Anfang der 1970er-Jahre wurde unter 
dem damaligen Bürgermeister Werner 
Quast das Lehrschwimmbecken er-
richtet. Schon damals wurden Gelder 
gesammelt: stolze 180.000 D-Mark 
haben die Ellerbeker gespendet.
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Schnelsener 
Campusschul-Bau 
tangiert Ellerbeker 
Belange

Welche Auswirkungen hat der Bau der 
Campusschule auf die Gemeinde Ellerbek? 
Damit befasst sich derzeit die lokale Politik.

B is voraussichtlich 2029 soll die 
Schnelsener Campusschule mit fünf 
Gebäudekörpern, Sporthalle und 

Außenanlagen in zweiter Reihe zur Wohnbe-
bauung an der Holsteiner Chaussee entste-
hen (das DorfGeflüster berichtete). Richtung 
Westen reicht das 2,7 Hektar große Campus-
Gelände bis an die AKN-Trasse heran, im 
Norden an den Ellerbeker Weg. Es sei davon 
auszugehen, dass die Campusschule für rund 
1.500 Schülerinnen und Schüler plus Lehr-
kräfte spürbare Auswirkungen auf Ellerbek 
haben wird, sowohl in Bezug auf stadtent-
wicklungstechnische als auch verkehrsrecht-
liche Belange, sagte der Vorsitzende des 
Ellerbeker Bau- und Umweltausschusses, 
Heinz-Martin Timm (CDU) in der Ausschuss-
sitzung am 29. Februar. 
Ein großes Thema ist die Flächenversiege-
lung. „Im Gebiet der künftigen Campus-
schule fließt das Oberflächenwasser in den 
Schnelsener Moorgraben und das Schnel-
sener Rückhaltebecken, von dort wird das 
Wasser in den Ellerbeker Moorgraben und 
in die Mühlenau weitergeleitet“, so Timm. 
Das abgeleitete Wasser komme aus dem In-
dustriegebiet Waldhofstraße und zu einem 
großen Teil aus Schnelsen-Burgwedel. „Da 
Ellerbek derzeit schon mehr Wasser einleitet, 
als es die Einleitungsrechte erlauben, müssen 
wir eine Sondergebühr an die Untere Wasser-
behörde des Kreises zahlen.“ Das belaste die 
Gemeinde heute bereits stark. Die Oberflä-
chenwassersituation, die sich aus dem Bau 
der Campus-Schule ergibt, müsse zwischen 
Ellerbek und Hamburg geklärt werden. Timm 
mahnte, dafür eine einvernehmliche Rege-
lung zu finden.

Hinsichtlich der Verkehrsentwicklung wird 
der Ellerbeker Weg, der heute schon wegen 
der in beide Richtungen parkenden Fahr-
zeuge schwierig zu passieren ist, direkt 
betroffen sein. Auf dem Campus-Gelände 
sind lediglich 24 Parkplätze vorgesehen. 
Auch wenn von dort zur Campusschule nur 
ein Zugang für Fußgänger und Radfahrer 
und im Notfall Zufahrt für Feuerwehr und 
Rettungswagen geplant werde, sei davon 
auszugehen, dass die Verkehrsbelastung 
in der Straße – wie auch in der Holsteiner 
Chaussee – deutlich steige, so Timm. Auch 
Ausschussmitglied Martin Berg (CDU) geht 
davon aus, dass es bei den wenigen Park-
plätzen für sämtliche Schüler, Lehrkräfte 
und auch Besucher der künftigen Dreisport-
feldhalle zwangsläufig zu Verkehrsproble-
men kommen werde, „weil doch viele Men-
schen mit dem Auto fahren und dann in der 
Umgebung parken“. Er appellierte an die 
Gemeinde, die Bedenken hinsichtlich der 
für Ellerbek relevanten Punkte – Verkehr, 
Wasser und auch Abstandsregeln für die 
Bebauung – den betreffenden Hamburger 
Behörden gegenüber schriftlich mitzutei-
len solange noch geplant werde, damit die 
Punkte berücksichtigt würden. Bürgermeis-
ter Dominik Seebold (CDU) informierte den 
Ausschuss, dass die Gemeinde der Fach-
amtsleitung Stadtplanung eine Stellung-
nahme bezüglich der Grünstreifenbebauung 
geschickt habe, die gerade geprüft werde 
(zum Hintergrund: es gibt eine frühere ge-
richtliche Entscheidung, nach der zwischen 
Hamburg und Ellerbek ein unbebauter Grün-
streifen stehen bleiben muss). „Wir wollen 
frühzeitig gegenwirken und möchten be-

teiligt werden“, so Seebold. Man sei dies-
bezüglich „in gutem Austausch“. 
Am 5. März wurden die städtebaulichen 
Pläne für den Schulbau im Stadtplanungs-
ausschuss des Bezirks Eimsbüttel vorgestellt. 
Die Gemeinde Ellerbek war zu dieser Sitzung 
eingeladen. Heinz-Martin Timm (CDU) und 
Sabine Sievers (FDP) nutzten den Termin, um 
die Bedenken und Kooperationsanliegen der 
Gemeinde Ellerbek vorzutragen.

Künftige Dreifeldsport-
halle soll für Wettkämpfe 
nutzbar sein
Nach den städtebaulichen Plänen soll auf 
dem Schulgelände eine Dreifeldsporthalle 
entstehen, die künftig für den Schul- und 
Vereinssport genutzt wird. Da es im nähe-
ren Umfeld keine Sporthalle gibt, die dafür 
ausgestattet ist, größere Ereignisse mit 
Zuschauern stattfinden zu lassen, hat die 
CDU-Bezirksfraktion Mitte Februar im Re-
gionalausschuss des Bezirks Eimsbüttel den 
Antrag gestellt, die Dreifeldsporthalle für 
Wettkämpfe nutzbar zu machen und die 
Halle dafür mit einer Tribünenmöglichkeit für 
300 bis 500 Besucher auszustatten. So sollen 
größere Turniere, Meisterschaften und auch 
kulturelle Veranstaltungen durchgeführt 
werden können. Laut Information aus der 
Stadtplanungsausschusssitzung ist die ge-
wünschte Tribüne in Klärung. In diesem Zu-
sammenhang wurde seitens der Stadtplaner 
noch einmal klargestellt: Die Dreifeldsport-
halle wird keine Pkw-Zufahrt erhalten und es 
wird über die 24 geplanten Schulparkplätze 
keine weiteren Pkw-Stellmöglichkeiten auf 
dem Gelände geben.� tk

Vorläufige Ansicht der Campusschule (Bilder: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG)
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UNSER WEIN DES MONATS 
IM APRIL

Kontor Schnelsen 
Holsteiner Chaussee 303 
22457 Hamburg

Entdecken Sie jetzt unsere Angebote in unseren 
Kontoren und online unter rindchen.de

Österreich • Niederösterreich

2023 »Von den Terrassen«  
Grüner Veltliner Alte Reben 

J&P Bründlmayer

statt 10,95 €  7,95 €  
0,75 L • 1 L 10,60 € • 12,0 % vol.

Kontor Rellingen 
Hauptstraße 96 
25462 Rellingen
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